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Abkürzungen: 

Diese Abkürzungen gelten im gesamten Studienplan: 
EC = European Credit 
Ex = Exkursion 
ExL = Externe Lehrveranstaltung 
LN = Leistungsnachweis 
LV = Lehrveranstaltung 
mE = mit Erfolg 
MP = Mündliche Prüfung 
MAM = Internationaler Masterstudiengang Agrarmanagement 
MuSchG = Mutterschutzgesetz 
oE = ohne Erfolg 
Pr = Praktikum 
S = Seminar 
sem. = Semester 
SP = Schriftliche Prüfung 
SPO = Studien- und Prüfungsordnung 
StA = Studienarbeit 
SU = Seminaristischer Unterricht 
SWS = Semester-Wochen-Stunden 
TN = Teilnahmenachweis 
Ü = Übung 
 

Informationen zum Mutterschutz/Schwangerschaftsschutz während des Studiums: 
Gemäß Mutterschutzgesetz (MuSchG) werden den in diesem Studienplan beschriebenen Lehrveranstaltun-
gen (LV) folgende Kategorien zugeordnet: 

Lehrveranstaltungen dürfen von werdenden oder stillenden Müttern... 
A = uneingeschränkt besucht werden 
B = nur eingeschränkt besucht werden 
C = NICHT besucht werden 

Weitere Information: https://intranet.hswt.de/studium/studium-organisieren/mutterschutz.html 
 https://www.hswt.de/studium/im-studium/service-beratung/hswt-familienservice 
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1 Ausgewählte Kontakte an der Fakultät Landwirtschaft, Lebensmittel und Ernährung 

   Phone-09826 
Funktion   Extension 
Dekan  Prof. Dr. Wilhelm Pflanz 654 101 
Pro-Dekan Prof. Dr. Manfred Geißendörfer 654 245 
 
Mitarbeiterinnen im Dekanat B.Sc. Lisa Egerland 654 113 
 Betriebsw. (VWA) Stefanie Kreß 654 126 
 Renate Merk 654 131 
 Melissa Reiner 654 128 
  
Studiengangskoordination (MAM) Prof. Dr. Ralf Schlauderer 654 218 
 Prof. Dr. Johannes Holzner 654 232 
 
Vorsitz der Prüfungskommission (MAM) Prof. Dr. Ralf Schlauderer 654 218 
 
Studierendenverwaltung (MAM) Lena Klaus 654 235 
 Für andere Studiengänge: 654 103/105/106/116/117/118 
 
Praxisbetreuung (MAM) Franziska Rupp 654 311 
 Michael Schneider 654 231 
 Daniela Dorner 
 
Studienfachberatung (MAM) Franziska Rupp 654 311 
 Christian Schuh 654 305 

Für andere Studiengänge: https://www.hswt.de/studium/im-studium/service-beratung/studienfachberatung 
 
Beauftragter für die Gleichstellung von Frauen  
in Wissenschaft und Kunst Prof. Dr. Jörg Rühle 654 246 
 
Student.Service https://www.hswt.de/studium/im-studium/service-beratung/studentservice 
 
Allgemeine Studienberatung Matthias Beck 654 108 
 Jürgen Herold 654 114 

https://www.hswt.de/studium/im-studium/service-beratung/allgemeine-studienberatung 
 

Sprachenzentrum Dr. Gabriel Dorta 654 832 
Bibliothek  654 120 
Career Service Veronika Dann 654 125 

https://www.hswt.de/studium/im-studium/career-service 
 
Technischer Dienst (Campus Triesdorf) Dipl-Wirt.-Inf. (FH) Marc Hofmann 654 140 
 
Weitere Personen: https://www.hswt.de/personenverzeichnis 
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2 Aufbau des Internationalen Masterstudiengangs Agrarmanagement 

Das Studium umfasst eine Regelstudienzeit von vier Vollzeitsemestern und schließt eine Masterarbeit ein. 
Studienbeginn: erstes Semester im Wintersemester, bei Auslassung des ersten Semesters (direkter Einstieg 
ins zweite Semester) im Sommersemester. 

Sem.  Pflichtmodule  EC SWS  Wahlpflichtmodule  EC SWS 
          

1. Sem  Praxis-Semester 30 -      
          

2.
 S

em
es

te
r 

 Business Management in der Agrarwirtschaft  5 4  

G
r. 

A
 1)

 Seminar Pflanzenproduktion / Tierproduktion 5 4 
 Produktionsökonomie in der Agrarwirtschaft  P1.  5 5  Seminar Agrartechnik / Pflanzenproduktion 5 4 
 Landwirtschaftliche Unternehmensplanung  5 4  Seminar Tierproduktion / Agrartechnik 5 4 

 
Unternehmensführung und Controlling  
in der Agrarwirtschaft  P2. 5 4 

  
   

 
Wirtschaftsinformatik mit empirischer  
Sozialforschung   P1. 5 5 

  
   

          

3.
 S

em
es

te
r 

 Agrarpolitisches Seminar 5 4  

St
ud

ie
nv

er
tie

fu
ng

en
 2)

 1. Strategische Unternehmensberatung in der Agrarwirtschaft: 
 Strategien des internat. Agrarmarketings  P1. 5 4  - Managementberatung in d. Agrarwirtschaft  P3. 5 4 
     - Studienvertiefungsspezifisches Projekt  P2. 5 4 
     2. Agrartechnisch-ökonomische Beratung: 
     - Agrartechnische Beratung  P3. 5 4 
     - Studienvertiefungsspezifisches Projekt  P2. 5 4 
     3. Forschung und Entwicklung:     
     - Angew. Forschungs- u. Entwickl.-projekte  P2. 5 4 
     - Studienvertiefungsspezifisches Projekt  P2. 5 4 
      

   

 
   

 

G
ru

pp
e 

B
1 

1)
 

Beratungsmethodik und  
landwirtschaftliche Betriebssysteme 5 4 

 
   

 
Landwirtschaftliche Betriebssysteme und  
Kooperative Unternehmensformen 5 4 

     
Kooperative Unternehmensformen und Bewer-
tung/Bilanzierung 5 4 

     
Bewertung/Bilanzierung und  
Bankwesen 5 4 

     
Bankwesen und  
Beratungsmethodik 5 4 

     
Landwirtschaftliche Betriebssysteme und  
Bewertung/Bilanzierung 5 4 

     
Beratungsmethodik und  
Bewertung/Bilanzierung 5 4 

     Unternehmenssteuerrecht 5 4 
      

   
     

G
r. 

B
2 

1)
 Englisch (A2)  5 4 

     Business English for Agricult. Engineering (B2) 5 4 
     Agricultural Water Management  P3. 5 4 
     Applied Food Technology (mit Laborpraktikum) 5 4 

       
   

4.
 S

em
. 

(P
rä

se
nz

 
ab

 M
ai

)  Masterarbeit (inkl. Masterseminar) 15 2  

G
r. 

C
 1)

 Internationaler Handel 5 4 
 Projektplanung und Projektbeurteilung  S. 5 4  Nachhaltige Energiewirtschaft 5 4 
 Agribusiness Internship  P4. 5          

1) Aus jeder der Wahlpflichtmodulgruppen (A, B1, B2, C) sind jeweils Module im Umfang von 5 ECTS-Punkten zu wählen. 
Auf Antrag und nach Genehmigung durch die Prüfungskommission können alternative Wahlpflichtmodule aus anderen Masterstudiengängen der HSWT 
oder Module aus dem Angebot der Virtuellen Hochschule Bayern (VHB) gewählt werden. 

2) Es ist eine der Studienvertiefungen zu wählen. 
 
EC = European Credits gemäß European Credit Transfer System (ECTS). Jedes Semester besteht aus Modulen im Umfang von 30 EC. 
SWS = Semester-Wochen-Stunden  |  1 Semester = 15 Unterrichtswochen  |  1 Unterrichts-Stunde = 45 Minuten  |  1 SWS = 15 Unterrichts-Stunden 
 
P1:  Projektarbeit ist Voraussetzung zur Zulassung zur Prüfung 
P2:  Projektarbeit bildet die Note (keine sonstige Prüfung) 
P3:  Projektarbeit bildet einen Teil der Note und die schriftliche Prüfung bildet einen Teil der Note. 
P4:  Praxis-Bericht bildet die Note 
S:   Teilnahme am Seminar ist Voraussetzung zur Zulassung zur Prüfung (mit Anwesenheitskontrolle) 
  



- 5 - 

3 Durchführung des Studiums 

3.1 Erstes Studiensemester (Praxis- bzw. Brückensemester) 

Abhängig von der Vorbildung gestaltet sich das erste Studiensemester wie folgt: 

a) Bei Bachelor- und Diplomstudiengänge (Uni/FH) ohne anerkanntem praktischen Studiensemester: 
Absolvierung eines praktischen Studiensemesters auf einem landwirtschaftlichen Betrieb mit Praxis-
zeiten (landwirtschaftliche Praktikum, 25 EC) und praxisbegleitenden Lehrveranstaltungen (5 EC). 

b) Bei sechssemestrige Bachelor- und Diplomstudiengänge (Uni/FH) mit anerkanntem praktischen Studi-
ensemester: Brückenmodule mit 30 EC aus dem Lehrangebot der Fakultät Landwirtschaft, Lebensmittel 
und Ernährung (15 EC nach Festlegung durch die Prüfungskommission und 15 EC aus Wahlpflichtmo-
dulen) 

c) Für siebensemestrige Bachelor- und Diplomstudiengänge (Uni/FH) mit anerkanntem praktischen Stu-
diensemester bzw. bei Nachweis von mindestens 195 EC mit anerkanntem praktischen Studiensemes-
ter: Auf Antrag (formlos, schriftlich) kann die Prüfungskommission bereits absolvierte Praxiszeiten 
ganz oder teilweise anrechnen. Bei voller Anrechnung entfällt das erste Studiensemester und das Stu-
dium beginnt direkt mit dem zweiten Semester. 

 

Zu a): Praktisches Studiensemester: 

Das praktische Studiensemester umfasst mindestens 20 Wochen und besteht aus mindestens 18 Wochen 
obligatorischer landwirtschaftlicher Praxisausbildung und praktischen Lehrveranstaltungen im Umfang 
von 5 SWS. 

 

Übersicht über die Module im Praxissemester: 

Modul 
Nummer 

Modulbezeichnung Dauer EC Art der 
LV 

Prüfungen und  
Leistungsnachweise 

Mu 
Sch 
G 2) 

Noten-
gewich-

tung 

Lehrende 

Art Dauer 
(Min.) 

Gewicht 

385241010 Praxiszeit 18 Wochen 25 Pr StA1)  100% B 1,0 Rupp 
385241020 Praxisbegleitende Lehr-

veranstaltung 5 SWS 5 S, Ü SP 60 100% B 1,0 Rupp 

 Insgesamt  30        
1) Die Dokumentation der Studienarbeit (StA) muss bis zum Ende der Praxiszeit vorliegen und umfasst: 
    - Erfahrungsbericht (mind. 10 bis max. 15 Seiten). 
    - Beschreibung eines landwirtschaftlichen Produktionsverfahrens der Tier- oder Pflanzenproduktion. 
    - Wirtschaftliche Bewertung des beschriebenen landwirtschaftlichen Produktionsverfahrens. 
2) Regelungen zum Mutterschutz/Schwangerschaftsschutz während des Studiums: Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 2 
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3.2 Zweites Studiensemester 

Das zweite Studiensemester umfasst 30 EC, die sich wie folgt zusammensetzen: 
a) Pflichmodule: 25 EC 
b) Wahlpflichmodule (Gruppe A): 5 EC 

 

a) Pflichtmodule: 
Die in nachfolgender Tabelle aufgelisteten Module sind verpflichtend für alle Studierenden.  
Unterrichtssprache: Deutsch 

Für Abkürzungen siehe Seite 2 
Modul 
Nummer 

Modulbezeichnung Art 
der 
LV 

S
W
S 

EC Prüfungen und Leistungsnachweise Noten-
gewich-

tung 

Mu 
Sch 
G 1) 

Lehrende 
Art Dauer 

(Min.) 
Ge- 

wicht 
Zulassungs-
voraussetz. 

385242010 Business Management in der Agrarwirtschaft SU, S 4 5 SP 120 100% - 1,0 A R. Schlauderer, 
A. Schindler 

385242020 Produktionsökonomie in der Agrarwirtschaft SU, S 5 5 SP 120 100% StA 1,0 A 
V. Petrenko,  
M. Tröster 

M. Karpenko 

385242050 Landwirtschaftliche Unternehmensplanung SU, S 4 5 SP 120 100% - 1,0 A 
V. Petrenko,  

I. Tröster,  
A. Schindler 

385242030 Unternehmensführung und Controlling in der Ag-
rarwirtschaft SU, S 4 5 SP 120 100% - 1,0 A R. Schlauderer, 

D. Darr 

385242040 Wirtschaftsinformatik mit empirischer Sozialfor-
schung SU 5 5 SP 120 100% StA 1,0 A 

A. Aristakesyan, 
K. Krauter, 
Ch. Schuh 
R. Panitz 

 Total  22 25        
1) Regelungen zum Mutterschutz/Schwangerschaftsschutz während des Studiums: Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 2 

 
 
b) Wahlpflichtmodule (Gruppe A) 
Aus den Optionen der nachfolgenden Tabelle sind Module im Umfang von 5 EC zu wählen. 
Unterrichtssprache: Deutsch 
Auf Antrag und nach Genehmigung durch die Prüfungkommission können alternative Wahlpflichtmodule aus anderen Masterstudiengängen 
der HSWT oder Module aus dem Angebot der Virtuellen Hochschule Bayern (VHB) gewählt werden, die mit insgesamt 5 EC angerechnet 
werden können. 

Für Abkürzungen siehe Seite 2 
Modul 
Nummer 

Modulbezeichnung / Veranstaltung Art 
der 
LV 

S
W
S 

EC Prüfungen und Leistungsnachweise Noten-
gewich-

tung 

Mu 
Sch 
G 1) 

Lehrende 
Art Dauer 

(Min.) 
Ge- 

wicht 
Zulassungs-
voraussetz. 

831900040 Seminar Pflanzenproduktion / Tierproduktion: 
A: Seminar Pflanzenproduktion 
B: Seminar Tierproduktion 

 
S 
S 

 
2 
2 

5 SP 120 100% - 1,0 A  
J. Unsleber 

Rühle, Schiborra 

831900050 Seminar Agrartechnik / Pflanzenproduktion: 
A: Seminar Agrartechnik 
B: Seminar Pflanzenproduktion 

 
S 
S 

 
2 
2 

5 SP 120 100% - 1,0 A  
M. König 

J. Unsleber 

831900060 Seminar Tierproduktion / Agrartechnik 
A: Seminar Tierproduktion 
B: Seminar Agrartechnik 

 
S 
S 

 
2 
2 

5 SP 120 100% - 1,0 A  
Rühle, Schiborra 

M- König 

 Total  4 5        
1) Regelungen zum Mutterschutz/Schwangerschaftsschutz während des Studiums: Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 2 
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3.3 Drittes Studiensemester 

Das zweite Studiensemester umfasst 30 EC, die sich wie folgt zusammensetzen: 
a) Pflichtmodule: 10 EC 
b) Studienvertiefungen: 10 EC 
c) Wahlpflichtmodule in deutscher Sprache (Gruppe B1): 5 EC 
d) Wahlpflichtmodule in englischer Sprache (Gruppe B2): 5 EC 

 
 
a) Pflichtmodule: 
Die in nachfolgender Tabelle aufgelisteten Module sind verpflichtend für alle Studierenden.  
Unterrichtssprache: Deutsch 

Für Abkürzungen siehe Seite 2 
Modul 
Nummer 

Modulbezeichnung Art 
der 
LV 

S
W
S 

EC Prüfungen und Leistungsnachweise Noten-
gewich-

tung 

Mu 
Sch 
G 1) 

Lehrende 
Art Dauer 

(Min.) 
Ge- 

wicht 
Zulassungs-
voraussetz. 

385243010 Agrarpolitisches Seminar SU 4 5 SP 120 100% - 1,0 A 
M. Geißendöfer, 

C. Hunecke,  
A. Gombert 

385243020 Strategien des internationalen Agrarmarketings SU 4 5 SP 120 100% StA 1,0 A S. Walther, 
J. Weber 

 Total  8 10        
1) Regelungen zum Mutterschutz/Schwangerschaftsschutz während des Studiums: Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 2 
 

b) Studienvertiefungen 
Aus den drei Optionen der nachfolgenden Tabelle ist eine Studienvertiefung im Umfang von 10 EC zu 
wählen. Jede Studienvertiefung besteht aus 2 Modulen zu je 5 EC. Unterrichtssprache: Deutsch 
Bitte beachten Sie: Die Wahl der Studienvertiefungen muss innerhalb von zwei Wochen nach Beginn des dritten Semesters getroffen werden. 
Studierende, die keine Wahl treffen, werden von der Prüfungskommission nach Maßgabe der freien Plätze einer Vertiefungsrichtung zugewie-
sen. Die Studienvertiefungen 1 und 2 werden nur dann angeboten, wenn sie jeweils von mindestens acht Studierenden belegt werden. Für die 
Spezialisierung 3 gibt es keine Mindestteilnehmerzahl, da es sich um eine Projektarbeit handelt, die von den Studierenden durchgeführt und 
von den Dozenten individuell betreut wird. 

Für Abkürzungen siehe Seite 2 
Modul 
Nummer 

Modulbezeichnung Art 
der 
LV 

S
W
S 

EC Prüfungen und Leistungsnachweise Noten-
gewich-

tung 

Mu 
Sch 
G 1) 

Lehrende 
Art Dauer 

(Min.) 
Ge- 

wicht 
Zulassungs-
voraussetz. 

Studienvertiefung 1: Strategische Unternehmensberatung in der Agrarwirtschaft 

385243120 Managementberatung in der Agrarwirtschaft SU 4 5 
PoP:
SP 
StA 

 
90 
- 

100% 
- 1,0 A 

M.Tröster, 
D.Darr, 

V.Petrenko 

385243110 Studienvertiefungsspezifisches Projekt  S 2 5 StA - 100% - 1,0 A V.Petrenko, 
Ch.Schuh, N.N. 

Studienvertiefung 2: Agrartechnisch-ökonomische Beratung 

385243220 Agrartechnische Beratung SU 4 5 
PoP:
SP 
StA 

 
90 
- 

100% 
- 1,0 A 

P.Wittmann, 
D.Brunner, 

A.Schindler, 
W.Spreer 

385243210 Studienvertiefungsspezifisches Projekt S 2 5 StA - 100% - 1,0 A V.Petrenko, 
Ch.Schuh, N.N. 

Studienvertiefung 3: Forschung und Entwicklung 

385243320 Angewandte Forschungs- und Entwicklungspro-
jekte - - 5 StA - 100% - 1,0 A N.N. 

385243310 Studienvertiefungsspezifisches Projekt S 2 5 StA - 100% - 1,0 A V.Petrenko, 
Ch.Schuh, N.N. 

 Total   10        
1) Regelungen zum Mutterschutz/Schwangerschaftsschutz während des Studiums: Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 2 
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c) Wahlpflichtmodule in deutscher Sprache (Gruppe B1) 
Aus den Optionen der nachfolgenden Tabelle sind deutschsprachige Module im Umfang von 5 EC zu 
wählen. 
Auf Antrag und nach Genehmigung durch die Prüfungkommission können alternative Wahlpflichtmodule aus anderen Masterstudiengängen 
der HSWT oder Module aus dem Angebot der Virtuellen Hochschule Bayern (VHB) gewählt werden, die mit insgesamt 5 EC angerechnet 
werden können. 

Für Abkürzungen siehe Seite 2 
Modul 
Nummer 

Modulbezeichnung / Veranstaltung Art 
der 
LV 

S
W
S 

EC Prüfungen und Leistungsnachweise Noten-
gewich-

tung 

Mu 
Sch 
G 1) 

Lehrende 
Art Dauer 

(Min.) 
Ge- 

wicht 
Zulassungs-
voraussetz. 

830200070 Bankwesen und Beratungsmethodik: 
A: Bankwesen 
B: Beratungsmethodik 

 
S 
S 

 
2 
2 

5 SP 120 100% - 1,0 A  
G. König 
Becker 

830200050 Beratungsmethodik und  
landwirtschaftliche Betriebssysteme: 
A: Beratungsmethodik 
B: Landwirtschaftliche Betriebssysteme 

 
 

S 
S 

 
 
2 
2 

5 SP 120 100% - 1,0 A  
 

Becker 
H.-P.Wolff 

831200030 Landwirtschaftliche Betriebssysteme und  
Kooperative Unternehmensformen: 
A: Landwirtschaftliche Betriebssysteme 
B: Kooperative Unternehmensformen 

 
 

S 
S 

 
 

2 
2 

5 SP 120 100% - 1,0 A  
 

H.-P. Wolff, 
G. König 

831100040 Kooperative Unternehmensformen und  
Bewertung/Bilanzierung: 
A: Kooperative Unternehmensformen 
B: Bewertung/Bilanzierung 

 
 

S 
S 

 
 

2 
2 

5 SP 120 100% - 1,0 A  
 

G. König 
P. Bittl 

830200060 Bewertung/Bilanzierung und Bankwesen: 
A: Bewertung/Bilanzierung 
B: Bankwesen 

 
S 
S 

 
2 
2 

5 SP 120 100% - 1,0 A  
P. Bittl 

G. König 

831200050 Landwirtschaftliche Betriebssysteme und  
Bewertung/Bilanzierung: 
A: Landwirtschaftliche Betriebssysteme 
B: Bewertung/Bilanzierung 

 
 

S 
S 

 
 

2 
2 

5 SP 120 100% - 1,0 A  
 

H.-P. Wolff, 
P. Bittl 

830200110 Beratungsmethodik und  
Bewertung/Bilanzierung: 
A: Beratungsmethodik 
B: Bewertung/Bilanzierung 

 
 

S 
S 

 
 

2 
2 

5 SP 120 100% - 1,0 A  
 

Becker 
P. Bittl 

832100060 Unternehmenssteuerrecht 
A: Unternehmenssteuerrecht 

 
S 

 
4 

5 SP 90 100% - 1,0 A S. Gruber, R. Heil-
meier, C. Demm 

 Total  4 5        
1) Regelungen zum Mutterschutz/Schwangerschaftsschutz während des Studiums: Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 2 
 

d) Wahlpflichtmodule in englischer Sprache (Gruppe B2) 
Aus den Optionen der nachfolgenden Tabelle sind englischsprachige Module im Umfang von 5 EC zu 
wählen. 
Auf Antrag und nach Genehmigung durch die Prüfungkommission können alternative Wahlpflichtmodule aus anderen Masterstudiengängen 
der HSWT oder Module aus dem Angebot der Virtuellen Hochschule Bayern (VHB) gewählt werden, die in deutscher Sprache angeboten 
werden und die mit insgesamt 5 EC angerechnet werden können. 

Für Abkürzungen siehe Seite 2 
Modul 
Nummer 

Modulbezeichnung / Veranstaltung Art 
der 
LV 

S
W
S 

EC Prüfungen und Leistungsnachweise Noten-
gewich-

tung 

Mu 
Sch 
G 1) 

Lehrende 
Art Dauer 

(Min.) 
Ge- 

wicht 
Zulassungs-
voraussetz. 

830500020 Englisch (A2 GER) S 4 5 SP 120 100% - 1,0 A Bartl 

960200020 Business English for Agricultural Engineering 
(B2 GER) 

S 4 5 SP 
MP 

90 
15 

75% 
25% 

- 1,0 A Bartl 

830100070 Agricultural Water Management S 4 5 SP 
StA 

60 70% 
30% 

- 1,0 A W. Spreer, 
Ch. Schuh 

830100080 Applied Food Technology SU 
Pr 

3 
1 5 SP 90 100% - 1,0 A Smetanska, 

Helfert, Müller 
 Total  4 5        

1) Regelungen zum Mutterschutz/Schwangerschaftsschutz während des Studiums: Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 2 
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3.4 Viertes Studiensemester 

Das zweite Studiensemester umfasst 30 EC, die sich wie folgt zusammensetzen: 
a) Pflichtmodule: 25 EC 
b) Wahlpflichtmodule: 5 EC 

 
a) Pflichtmodule: 
Die in nachfolgender Tabelle aufgelisteten Module sind verpflichtend für alle Studierenden.  
Unterrichtssprache: Deutsch 

Für Abkürzungen siehe Seite 2 
Modul 
Nummer 

Modulbezeichnung Art 
der 
LV 

S
W
S 

EC Prüfungen und Leistungsnachweise Noten-
gewich-

tung 

Mu 
Sch 
G 1) 

Lehrende 
Art Dauer 

(Min.) 
Ge- 

wicht 
Zulassungs-
voraussetz. 

385244000 Masterarbeit 
A: Masterseminar 

- 
S 

- 
2 

15 SP - 100% Theory:  
≥ 45 EC2) 

3,0 A N.N.  
D. Darr 

385244010 Projektplanung und Projektbeurteilung 
A: Projektplanung und Projektbeurteilung 
B: Projektplanungsseminar 

 
SU 
S 

 
2,4 
1,6 

5 SP 120 100% TN ≥ 70% 3) 1,0 A  
L. Waldmann  

T. Griga 
385244020 Agribusiness Internship  

A: Agribusiness Internship Einführung 
B: Agribusiness Internship: Praxiszeit 

 
S 
Pr 

 
1 

4w 

5 StA - 100%  1,0 A  
F. Rupp 

 Total  7 25        
1) Regelungen zum Mutterschutz/Schwangerschaftsschutz während des Studiums: Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 2 
2) Erfolgreich absolvierte Module aus den theoretischen Semestern im Umfang von mindestens 45 EC. 
3) Mindestens 70% Teilnahme am Projektplanungs-Seminar 
 

b) Wahlpflichtmodule (Gruppe C) 
Aus den Optionen der nachfolgenden Tabelle sind Module im Umfang von 5 EC zu wählen. 
Auf Antrag und nach Genehmigung durch die Prüfungskommission können alternative Wahlpflichtmodule aus anderen Masterstudiengängen 
der HSWT oder Module aus dem Angebot der Virtuellen Hochschule Bayern (VHB) gewählt werden, die mit insgesamt 5 EC angerechnet 
werden können. 

Für Abkürzungen siehe Seite 2 
Modul 
Nummer 

Modulbezeichnung / Veranstaltung Art 
der 
LV 

S
W
S 

EC Prüfungen und Leistungsnachweise Noten-
gewich-

tung 

Mu 
Sch 
G 1) 

Lehrende 
Art Dauer 

(Min.) 
Ge- 

wicht 
Zulassungs-
voraussetz. 

831400010 Nachhaltige Energiewirtschaft SU 4 5 SP 120 100% - 1,0 A K. Krauter,  
T. Vetter 

Ch. Schindler 
830900020 Internationaler Handel SU 4 5 SP 120 100% - 1,0 A J. Holzner, 

H. Burchardi 
 Total  4 5        

1) Regelungen zum Mutterschutz/Schwangerschaftsschutz während des Studiums: Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 2 
 

 

4 Modulhandbuch 

Eine Beschreibung der in den einzelnen Modulen vermittelten Inhalte und Kompetenzziele sowie eine 
Übersicht über die Zusammensetzung des Arbeitsaufwandes finden Sie im „Modulhandbuch zum Master-
studiengang Farm Management“, das im Internet unter www.hswt.de auf den Studiengangsseiten veröf-
fentlicht ist. Eine detailliertere Beschreibung der Module und Lehrveranstaltungen ist über das MyCampus-
Portal abrufbar (mycampus.hswt.de: Home > Studienangebot > Modulbeschreibungen > Modulbeschrei-
bungen anzeigen). 
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